
660.24, 06.07.2026, -27194   
 

 

 
 
 

Sitzung der Bezirksvertretung Brackwede am 17.09.2026 
Beschlusscontrolling zur Drucksache 0954/2025-2030 
Verkehrssituation Willinger Straße 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
 
Beschlusstext des Antrags 
 
Am 26.03.2026 hat die BV Brackwede folgenden Beschluss zur Drucksache 0954/2025-2030 
zum Tagesordnungspunkt 6.1 gefasst: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie die Verkehrssituation in der Willinger Straße 
verbessert werden kann und stellt der Bezirksvertretung hierzu Vorschläge vor.  
 
 
Bericht des Amtes für Verkehr  
 
Die Verkehrssituation in der Willinger Straße kann nicht durch einfache Maßnahmen der 
Verkehrssicherheitsarbeit verbessert werden. 
Die Einrichtung einer Anliegerstraße mittels Beschilderung „Anlieger frei“ hätte keinen Effekt, 
da die Schule über eine Zuwegung von der Williger Straße aus verfügt und somit die 
Elterntaxen straßenverkehrsrechtlich als ebenfalls Anliegende zu betrachten sind. 
 
Die Errichtung eines provisorischen Gehweges mittels Markierungen und Sperrpfosten 
scheitert am Zustand der Fahrbahnoberfläche, welche in einem Zustand ist, der keine 
Markierungsarbeiten zulässt. 
 
Daher ist für die Verbesserung der Verkehrssituation eine komplette Neuplanung der Straße 
erforderlich, welche die Anlage von Gehwegen beinhalten würde. Zudem könnte der 
Wendehammer entsprechend angepasst werden. 
 
Dabei wird darauf hingewiesen, dass die Willinger Straße noch nicht erstmalig ausgebaut 
wurde. Der Ausbau der Willinger Straße mit einer vollständigen, den bautechnischen 
Vorschriften entsprechenden Herstellung der gesamten Straßenfläche, würde daher dazu 
führen, dass die Stadt Bielefeld die rechtliche Verpflichtung zur Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch gegenüber den Anliegenden hätte. 
 
 
Der Hintergrund für eine eventuelle endgültige Herstellung der Willinger Straße, also die 
Gefährdung durch Hol- und Bringverkehr von Eltern, die nicht zu den Anliegenden, im 
baurechtlichen Sinne, der Willinger Straße zählen, ist für die Beitragserhebung gegenüber den 
Anliegenden nach der aktuellen Rechtsprechung ohne Bedeutung.  
 
Zudem stehen aktuell keine Mittel im Haushalt bereit, um die Willinger Straße neu auszubauen. 
 
 
 
Gez. 
Lewald  
 
 


